
USV RB KERN-Installationen SIEBING 
57. Ausgabe  

1/2004 
24.4.2004 

 
 

 „Englische Runden“! 
 
In den nächsten 14 Tagen hat der USV-Siebing 5 Meisterschaftsrunden (davon 4 Heimspiele) zu absolvieren. 
Am kommenden Dienstag, den 27. April 2004, mit Beginn um 18,00 Uhr soll endlich(wenn das Wetter 
mitspielt) das Spiel der 15. Meisterschaftsrunde, Siebing – Riegersburg , welches bereits vier(!) Mal 
verschoben wurde, nachgetragen werden.  
Am Freitag, 30.4.2004, gibt’s ein Auswärtsspiel in Pöllau und dann folgen wieder zwei Heimspiele: 
Dienstag, 4.5.2004 um 18 Uhr Siebing – Hartberg II und am Samstag, 8.5.2004, Siebing – Ilz um 17,00 
Uhr . 
Heute empfängt unsere Mannschaft (derzeit am 11. Platz mit 17 Punkten) im Bezirksderby den  
SV-Straden (13. Platz, 15 Punkte). Straden, das von unserem Ex-Trainer Hans Kindler betreut wird, hat sich 
im Winter mit drei Spielern namhaft verstärkt und kämpft so wie unser Team gegen den Abstieg.  
Geleitet wird dieser Schlager von Herrn Schrittwieser, assistiert von den Herren Kokolj  und Brettermeyer. 
 

Z`RUCK-i-G`SCHAUT 
 

16. Runde Freitag,2.04.2004 , 19,30 Uhr 
Gleisdorf - Siebing 5:1(1:0) Tor: Blagus 
Schiedsrichter: Caesar; Assistenten: Eisner, Beingrübl 
Aufstellung: Seidl; Lackner, Kainz, Wurzinger; Lipp(66. Kraxner), Blagus, Luttenberger, Rupp(66. Hödl), Schreiner(57. 
Nowak); Kupfer, Hernet. Ersatz: Altenburger, Nowak, Kraxner, Hödl, Jaritz. 
 
Trainer Herbert Bäck hatte beim ersten Antreten im Frühjahr den gesamten Kader zur Verfügung, (bis auf 
Werner Riedl, der noch Trainingsrückstand hat) um den Tabellendritten Gleisdorf, welcher bereits 2 
Meisterschaftsspiele absolvierte, zu fordern. Bei besten äußeren Bedingungen im neuen Gleisdorfer Stadion 
übernahmen die Hausherren gleich das Kommando, kamen aber in der ersten Hälfte zu keinen nennenswerten 
Chancen. Der Führungstreffer fiel aus einem Weitschuss vom linken 16er Eck in der 28. Minute. Die größte 
Chance vergab aber Hannes Schreiner in der 37. Minute, als er nach einem Freistoß von Luttenberger und 
Kopfvorlage von Hernet aus 5 Meter Entfernung den gegnerischen Tormann anschoss. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte hatte Siebing die beste Zeit. Zuerst vergab Hernet per Kopf eine Riesenchance, 
kurz darauf konnte Blagus mit einem Freistoß von der Seitenoutlinie den Tormann überraschen und den 
Ausgleich erzielen (52. Minute). Doch dann gelangen Gleisdorf innerhalb von 5 Minuten(56. – 61. Min.!) 
drei Tore. Ein Weitschuss von 25 m, der von Kainz unhaltbar abgefälscht wird, ein scharfer Schuss vom 16er 
und ein Tor aus abseitsverdächtiger Position besiegelten die Niederlage. 
Nach diesem Rückschlag war das Spiel gelaufen und Gleisdorf spielte nun wie auf einer schiefen Ebene auf 
ein Tor. In der 78. Minute fiel das 5: 1 und unsere letzte Chance vergab Blagus in der 82. Minute. 
FAZIT : Wir können es besser! 
 

STABIL Fenster, Gabersdorf 
 

SGS ELEKTRO, St.Stefan/R. 
 

P&H-DISCO, Bierbaum 
 



14. Runde Sonntag, 21.3.2004: ABGESAGT! Nachtragstermin Ostermontag 12.4.04, 16,00 Uhr  

Buch – Siebing 0:2(0:0) Tore: Riedl, Hernet 
Schiedsrichter: Pieber; Assistenten: Drzola, Jezek 
Aufstellung: Jaritz; Lackner, Kainz, Wurzinger; Lipp(66. Kraxner), Blagus, Luttenberger, Rupp(46. Hödl), Schreiner(46. Riedl); 
Kupfer, Hernet. Ersatz: Hödl, Nowak, Kraxner, Riedl. 
 
Beim Aufwärmen gab es gleich einen großen Schock für Siebing: Tormann Andreas Seidl verletzte sich beim 
Einschiessen schwer am Knie (Meniskus und Seitenband) und musste ins Spital fahren. Somit musste 
Manuel Jaritz ins Tor und er machte seine Sache fehlerlos. 
Die erste Halbzeit war ohne spielerische Höhepunkte und die Gastgeber hatten die besseren Chancen. In der 
zweiten Halbzeit konnte der eingetauschte Riedl nach einem Pass von Kupfer mit seiner ersten Möglichkeit 
das 1:0 erzielen. Nun spielte unser Team etwas besser und kam auch zu einigen Möglichkeiten. Das 2:0 
erzielte Hernet nach einem Stanglpass von Riedl. 
Fazit: Ein wichtiger Sieg gegen den Tabellenletzten. Spieler der Runde: Werner Luttenberger 
 
18. Runde Freitag 16.4.2004, 19,00 Uhr  

Feldbach – Siebing 2:1(1:0) Tor: Luttenberger 
Schiedsrichter: Grubelnik; Assistenten: Leitinger, Fuchs III 
Aufstellung: Jaritz; Lackner, Kainz, Wurzinger; Lipp(65. Nowak), Blagus, Luttenberger, Rupp(73. Altenburger), Riedl(46. 
Schreiner); Kupfer, Hernet. Ersatz: Nowak, Kraxner, Schreiner, Altenburger, Liebmann. 
 
Bereits in der 5. Minute kam Kupfer zu unserer größten Chance im ganzen Spiel als er allein vor dem 
Tormann auftauchte und ihn anschoss. Dann übernahm Feldbach das Kommando und war über lange Zeit 
tonangebend. Gefährlich waren sie vor allem bei Eckbällen und nach einem Corner fiel auch in der 13. 
Minute per Kopf das 1:0 für Feldbach. 
Defensiv war unsere Leistung bis auf die Zuteilung bei Standardsituation in Ordnung, offensiv gelang aber 
bis auf die letzten 10 Minuten sehr wenig. 
In der 83. Minute hatte Feldbach einen Stangenschuss und in der 84. Minute gelang Luttenberger aus einem 
Freistoß der etwas glückliche Ausgleich. Aber Feldbach schlug bereits eine Minute später wieder zu: Nach 
einem Eckball fiel wiederum per Kopf der Siegestreffer zum 2:1. 
FAZIT : Ein Remis wäre zu schön gewesen. Spieler der Runde: Wolfgang Kainz 
 

Nachwuchs-i-G`SCHAUT 
 
Siebing betreut weiterhin eine U-12 und eine U-16 Mannschaft, wobei mit Weinburg, Murfeld und 
Mettersdorf eine Spielgemeinschaft eingegangen worden ist. 
U-12 A: SG Klöch – Siebing 5:0, Jagerberg – Siebing 4:0, Siebing – Hof 2:2 
U-16: Strass – Siebing 8:0, Siebing – Heimschuh 4:5 
 
SPRUCH: Niederlagen gehören zum Sport, allerdings sollten sie nicht zur 
Gewohnheit werden. 
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